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Pflichtinformation zur Datenverarbeitung gem. Art. 12 ff. DSGVO 

Am 25.05.2018 tritt die DSGVO (Datenschutzgrundverordnung) in Kraft. Im Nachfolgenden erhalten 

Sie eine Übersicht, wie Ihre Daten im Rahmen des Mandatsverhältnisses genutzt und verarbeitet 

werden. Am Ende bitten wir Sie, auf dem angehängten Abschnitt Ihre Zustimmung zu erteilen. 

 

1. Name und Kontaktdaten das für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen 

Datenschutzbeauftragten 

 

Verantwortlicher: 

Kanzlei Am Sande, 

Am Sande 5, 

D-21335 Lüneburg, 

Deutschland 

E-Mail: kanzlei@anwalt-am-sande.de, 

Telefon: 04131-789 68-0, 

Fax: +49 (0)4131-789 68-68 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der Kanzlei Am Sande ist unter der o.g. Anschrift, z.Hd. Herrn 

Rechtsanwalt Thorsten Heß, bzw. unter der o.g. E-Mail erreichbar. 

 

2.  Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung  

Die Erhebung Ihrer Daten findet grundsätzlich bei Ihnen selbst statt. Die Verarbeitung der von Ihnen 

überlassenen personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung der vertraglichen Pflichten, die sich aus dem 

mit uns geschlossenen Vertrag ergeben, notwendig. 

Wenn Sie uns mandatieren, bitten wir um folgende Informationen:  

 Anrede, Vorname, Nachname, 

 Anschrift,  

 Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)  

 eine gültige E-Mail-Adresse, 

 Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des 

Mandats notwendig sind 

 ggf. Kontoverbindung für die Weiterleitung von Fremdgeldern  

  

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

 um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können; 

 um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu können; 

 zur Korrespondenz mit Ihnen;  

 zur Rechnungsstellung;  

 

 

Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit der Bestimmung der 

europäischen Datenschutzverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 

verarbeitet: 

 

 

 Aufgrund einer Einwilligung (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 

Die Zwecke der Verarbeitung personenbezogener Daten ergeben sich aus der Erteilung einer 

Einwilligung. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit von Ihnen mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen werden (gem. Art 7 Abs. 3 DSGVO) 
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 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (gem. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO)  

Die Zwecke der Datenverarbeitung ergeben sich auch aus der Einleitung vorvertraglicher 

Maßnahmen, die einer vertraglich geregelten Geschäftsbeziehung vorausgehen und zum 

anderen zur Erfüllung der Pflichten aus dem mit Ihnen geschlossenen Vertrag. 

 

 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder im öffentlichen 

Interesse (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) 

Die Zwecke der Datenverarbeitung ergeben sich aus gesetzlichen Vorgaben oder liegen im 

öffentlichen Interesse (z.B. Einhaltung von Aufbewahrungspflichten, Nachweis der Einhaltung 

von Hinweis- und Informationspflichten). 

 

 Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO) 

Die Zwecke der Verarbeitung ergeben sich aus der Wahrung unserer berechtigten Interessen. 

Es kann erforderliche sein, die von Ihnen überlassenen Daten über die eigentliche Erfüllung 

des Vertrages hinaus zu verarbeiten. Unser berechtigtes Interesse kann zur Begründung der 

weiteren Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten herangezogen werden, sofern Ihre 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten nicht überwiegen. 

 

 

3. Dauer der Verarbeitung (Kriterien der Löschung) 

 

Die Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten erfolgt so lange, wie sie zur Erreichung des 

vertraglich vereinbarten Zweckes notwendig ist, grundsätzlich so lange das Vertragsverhältnis mit 

Ihnen besteht. Nach der Beendigung des Vertragsverhältnisses werden die von Ihnen überlassenen 

Daten zur Erhaltung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder aufgrund unserer berechtigten 

Interessen verarbeitet. Nach dem Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten und/oder Wegfall 

unserer berechtigten Interessen werden die von Ihnen überlassenen Daten gelöscht.  

 

Die für die Mandatierung von Ihnen überlassenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 

Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat 

beendet wurde gemäß § 50 BRAO,) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 

6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 

Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind 

oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt 

haben. 

 

4. Weitergabe von Daten an Dritte  

 

Innerhalb unserer Kanzlei erhalten diejenigen Mitarbeiter Zugriff auf die von Ihnen überlassenen 

personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten 

benötigen und die zur Verarbeitung dieser Daten berechtigt sind. 

 

In Erfüllung des mit Ihnen geschlossenen Vertrages erhalten ausschließlich diejenigen Stellen die von 

Ihnen überlassenen Daten, soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung des 

Mandatsverhältnisses mit Ihnen erforderlich ist. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an 

Verfahrensträger, deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte), Rechtschutzversicherungen 

sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespondenz sowie zur 

Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte.  

 

Als Berufsgeheimnisträger sind wir verpflichtet, die berufsrechtliche Verschwiegenheit einzuhalten 

und umzusetzen. Weitere Empfänger erhalten die von Ihnen überlassenen Daten nur auf Ihren 

Wunsch hin und wenn Sie uns von der berufsrechtlichen Verschwiegenheit entbinden. 
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Im Rahmen unserer Leistungserbringung beauftragen wir Auftragsverarbeiter, die zur Erfüllung der 

vertraglichen Pflichten beitragen, z.B. EDV-Partner, Aktenvernichter. Diese Auftragsverarbeiter 

werden von uns vertraglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur 

Erhaltung der Vorgaben der DSGVO und des BDSG verpflichtet. 

 

Zum Zwecke der Kontaktaufnahme, Vorbereitung, Durchführung oder Abrechnung von Leistungen der 

Kanzlei am Sande kann es ein, dass Ihre Mobilfunknummer auf dem Mobilfunkgerät des 

Sachbearbeiters gespeichert wird. Ihre Mobilfunknummer wird unter Nutzung des Instant-Messaging-

Dienstes „WhatsApp“ der WhatsApp Ireland Limited, 4 Grand Canal Square, Grand Canal Harbour, 

Dublin 2, Irland, verarbeitet. 

WhatsApp, Inc. erhält personenbezogene Daten (insbesondere Metadaten der Kommunikation), die 

auch auf Servern in Staaten außerhalb der EU (z.B. USA) verarbeitet werden. Diese Daten gibt 

WhatsApp an andere Unternehmen innerhalb und außerhalb der Facebook-Unternehmensgruppe 

weiter. Weitere Informationen enthält die Datenschutzrichtlinie von WhatsApp 

(https://www.whatsapp.com/legal/#privacy-policy). Die Kanzlei am Sande hat weder genaue Kenntnis 

noch Einfluss auf die Datenverarbeitung durch die WhatsApp, Inc. 

WhatsApp ist unter dem Privacy-Shield-Abkommen 

(https://www.privacyshield.gov/participant?id=a2zt0000000TSnwAAG&status=Active) zertifiziert und 

bietet hierdurch eine Garantie, das europäische Datenschutzrecht einzuhalten. 

 

 

 

5. Auskunft über Rechte 

 

 Zurückziehen der Einwilligung gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO: 

Beruht die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 

(Verarbeitung besonderer Kategogien personenbezogener Daten), sind Sie jederzeit dazu 

berechtigt, die zweckmäßig gebundene Einwilligung zurückzuziehen, ohne dass die 

Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 

berührt wird. 

 

 Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO: 

Sie haben das Recht, auf Antrag unentgeltlich Auskunft zu erhalten, ob und welche Daten 

über sie gespeichert sind und zu welchem Zweck die Speicherung erfolgt. 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 

personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 

offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 

Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen 

eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 

wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich 

Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen. 

 

 Recht auf Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO: 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Ihrer 

unrichtigen personenbezogenen Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke der 

Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 

Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen.  

 

 

 

 Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) gem. Art. 17 DSGVO: 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Ihre Daten unverzüglich 

gelöscht werden, soweit die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
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Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen nicht erforderlich ist. Ihre Daten werden unverzüglich gelöscht, sofern 

einer der folgenden Gründe zutrifft: 

 

a) Zwecke, für die die personenbezogenen Daten erhoben wurden, entfallen 

b) Sie widerrufen Ihre Einwilligung der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage für 

die Verarbeitung liegt nicht vor. 

c) Sie widersprechen der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung liegt nicht vor 

d) Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

e) Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 

Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedsstaaten erforderlich, 

dem der Verantwortliche unterliegt. 

f) Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 

Informationsgesellschaft gem. Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 

 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO und § 35 BDSG: 

Sie haben das Recht die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der 

folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

 

a) Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von Ihnen angezweifelt. 

b) Die Verarbeitung ist unrechtmäßig; Sie lehnen eine Löschung jedoch ab. 

c) Personenbezogene Daten werden für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt; 

Sie benötigen die Daten jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 

d) Sie haben den Widerspruch gegen die Verarbeitung hem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt. 

Solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen Ihnen 

gegenüber überwiegen, wird die Verarbeitung eingeschränkt 

 

 Recht auf Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO: 

Sie haben das Recht, die von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen 

und maschinenlesbaren Format von dem Verantwortlichen zu erhalten. Eine Weiterleitung an 

einen andern Verantwortlichen darf von uns nicht behindert werden. 

 

 Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde gem. Art. 13 Abs. 2 lit. d, 77 DSGVO i.V.m. § 19 

BDSG: 

Wenn sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen die DSGVO verstößt, 

haben Sie das Recht Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde einzulegen. In der 

Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 

Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden. 

 

6. Widerspruchsrecht  

 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gem. Art. 6 Abs. 1 

lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gem. Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben. 

 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an kanzlei@anwalt-

am-sande.de 
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